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TOP Betreff 

6 Antrag der FWG-Fraktion vom 24.03.2017 „Ausweisung und Entwicklung von 

neuem Bauland in Kirchherten und Grottenherten 

Antrag der CDU-Fraktion vom 28.09.2017 „Baulandentwicklung in Kirch-

/Gottenherten“ Antrag (in Teilen) der SPD-Fraktion vom 10.04.2017 „Bedburg 

wächst“ 

hier: Mitteilungen der Verwaltung 

 
Die bestehenden Reserven in einer Größenordnung von etwa 60-70 Wohneinheiten werden 
einleitend von Herrn FDL Stamm dargestellt. 
 
Herr H. Merx verweist auf die Notwendigkeit des Neubaus eines Lebensmittelmarktes in der 
Ortslage Kirch-/Grottenherten und bittet die Verwaltung entsprechende Gespräche aufzunehmen. 
 
Die SPD-Fraktion spricht sich für eine Ausschöpfung der Möglichkeiten aus. Durch Herrn Nitsche 
wird auf den seinerzeitigen Antrag der SPD „Bedburg wächst“ verwiesen, wonach - über das 
bestehende hinaus - weitere Flächen entwickelt werden sollen. Auch werde eine Ortsumgehung in 
Kirchherten als wünschenswert erachtet. 
 
Die Überlegungen würden lt. Herrn Stamm aufgenommen, die überlastete Verkehrssituation in 
Kirchherten sei der Verwaltung bekannt, hierzu seien jedoch Gespräche mit dem jeweiligen 
Straßenbaulastträger zu führen. Alternativ wäre eine Ortsstraße in städtischer Baulast denkbar. 
 
Durch Herrn Schnäpp werde ebenfalls die Lösung einer Ortsumgehung begrüßt. Diesbezüglich 
könne ggf. eine Einigung mit der Stadt Grevenbroich angestrebt werden, bereits vor dem 
Hintergrund, dass die geplante L 48 für Bedburg als wenig sinnvoll erachtet werde. Das Geld vom 
Land müsse grundsätzlich für Projekte in der Region verbleiben. 
 
Herr Stamm erklärt grundsätzlich sein Einvernehmen. 
 

Mitteilung: 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 



Beschluss der Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses vom 14.11.2017 Seite 2 

 
Abstimmungsergebnis: Zur Kenntnis genommen 
 




